
 
 

 

 
12.05.2003    Unterstützt von: 
 

 
 
 
 
 
 
Energie Schweiz für Gemeinden: Kampagne "Tempo 30- und 
Begegnungszonen" - Infoveranstaltungen 2003 
 
Mit der Verstetigung des Verkehrs durch Tempo 30- und Begegnungszonen (Tempo 
20/Vortritt für Zufussgehende) wird die Sicherheit aller VerkehrsteilnehmerInnen 
erhöht und der Energieverbrauch gesenkt. Seit Anfang 2002 sind in der Schweiz 
gesetzliche Bestimmungen in Kraft, welche die Einführung von 
Langsamverkehrszonen in Gemeinden neu regeln. Mit Informationsveranstaltungen 
lädt EnergieSchweiz für Gemeinden Vertreter von Gemeinden im Rahmen einer 
Kampagne ein, sich über die jeweilige kantonale Bewilligungspraxis zu informieren. 
Diese wird an konkreten regionalen Beispielen veranschaulicht.  
 
Die bisher terminierten Veranstaltungen finden wie folgt statt: Uster (3. Juni 2003), 
Aigle (10. Juni 2003) und Bern (17. Juni 2003). Weitere Informationen sind in diesem 
Dossier enthalten. 
 
Anmeldung für die Tagung vom 17. Juni 2003 in Bern: 
Büro für Mobilität AG, Aarbergergasse 8, 3011 Bern 
T 031 311 93 63 
F 031 311 93 67 
mail@bfmag.ch 
www.bfmag.ch 
 
Weitere Informationen: 
EnergieSchweiz      www.energie-schweiz.ch 
Energiestadt       www.energiestadt.ch 
 
 
 

 

Mobilservice     Redaktion: Andreas Blumenstein 
c/o Büro für Mobilität AG    redaktion@mobilservice.ch 
Aarbergergasse 8     Geschäftsstelle: Martina Dvoracek 
3011 Bern      info@mobilservice.ch 
Fon/Fax 031 311 93 63 / 67    http://www.mobilservice.ch 
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Planung Infoveranstaltungen / Stand 12.05.2003    

 
EnergieSchweiz für Gemeinden Kampagne Tempo-30 – und 
Begegnungszonen 
 

Infoveranstaltungen 2003/ Stand 19.3.2003 
 
 
Mobilitätsberater Ort Zeitpunkt 

Philippe Gasser,  

Pierre François Schmid 

Suisse Romande: 
Aigle 
et 2 Apéro Mobilité  

 

10 juin 03 à 
17.30 

2 x automne 03 

Martin Wälti Kanton Solothurn Nach Sommerferien 

Christian Pestalozzi 
und Sandra Kunz 

Arlesheim und 
Baden AG 

Arlesheim August 

Baden Juni oder nach 
Sommerferien 

Lorenzo Custer 4 Veranstaltungen im TI 
Februar Mendrision 
13.3. Minusio 
10.4. Lugano 
Giubiasco, 8. Mai 2003 

 

 

 

Urs Michel Uster 
+ 1 weitere Veranstaltung 
 

3. Juni 2003 
 

Martin Wälti, Geri Schuster, 
Rudolf Hartmann, Martina 
Dvoracek (Kand.) 

1 Gross-Veranstaltung 
anlässlich der Gemeinde 
03  

BEA Bern 

17. Juni 03 
14 – 17 h 

Geri Schuster und Philippe 
Truffer 

Visp Juni 03 

Markus Hartmann Romanshorn 
Kanton SG (Altstätten) 

Sept. 03 
Juni 03 

Vescoli Peter Adligenswil / LU  

 
 
Aktuelle Infos unter: 
www.energiestadt.ch 
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Anmeldetalon für die TagungAnmeldetalon für die TagungAnmeldetalon für die TagungAnmeldetalon für die TagungAnmeldetalon für die Tagung

Tempo 30- und Begegnungszonen –
Umsetzungsstrategien für die Gemeinden im Kanton Bern

Dienstag, 17. Juni 2003, 14.00 – 17.00 Uhr, BEAexpo, Halle 140, Bern

Name Vorname

Abteilung/Firma/Organisation Funktion

Postfach, Strasse PLZ, Ort

Telefon Fax

e-mail

Ich nehme an der Tagung teil.

Ich vertrete eine Gemeinde, die Mitglied im Trägerverein «Label Energiestadt®» ist.

Ich nehme auch am anschliessenden Apéro teil (ab 17 Uhr).

Datum Unterschrift

Die Tagungsdokumentation können Sie ab 20. Juni 2003 unter www.bfmag.ch oder www.mobilservice.ch herunterladen.

Bitte melden Sie sich per Fax (031 311 93 63), Mail (mail@bfmag.ch) oder per Post bis am 31. Mai 2003 an.

Die Tagungskosten betragen Fr. 50.-. Die Rechnung erhalten Sie nach erfolgter Anmeldung.

VertreterInnen von Mitgliedgemeinden im Trägerverein «Label Energiestadt®» können sich kostenlos anmelden.

Weitere Informationen: Martina Dvoracek, Büro für Mobilität AG, Aarbergergasse 8, 3011 Bern, 031 311 93 63
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Eine Tagung von EnergieSchweiz für Gemeinden

Mit Unterstützung von

Schweizerische Beratungsstelle

für Unfallverhütung

Kantonale Planungsgruppe Bern

Büro für Mobilität AG

Aarbergergasse 8

3011 Bern

Bitte

frankieren
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typisch – atelier für mediengestaltung
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